
 

 
 

INFOPOST Nr. 22 
 

1. PLANIGER ORTSBEIRATS-SITZUNG am 21.01.2019: Aktuelle Ergebnisse 
 

2. MITGLIEDERVERSAMMLUNG am 17.12.2018: CDU-Ortsbeiratskandidaten 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Parteifreunde, sehr geehrte und liebe Pleenicher, 
 
anbei unsere Infopost  Nr. 22, welche Sie / Euch wie immer PARTEI- und WERTNEUTRAL aus der 
letzten Sitzung des Ortsbeirats berichtet. 
 
In eigener Sache stellen wir Ihnen unsere Kandidaten für die Wahl des nächsten Ortsbeirats am 
26.05.2019 vor. 
 

!!! Die ehrenamtliche Elterninitative der GS Planig sucht weitere Schülerlotsen. Interessenten könne 

sich melden bei Kerstin FULCHER 0176 – 343 730 23 oder Anne-Katrin WIECZOREK 0176 – 961 569 
08.  
 
Beste Grüße von Haus zu Haus 
 

Marc KRÖG   Peter METZGER  Andreas PICHL       Thomas STRUPP    
0151 – 524 582 91  0172 – 2 90 80 63   0176 – 32 68 95 39   0171 – 68 07 63 6 

 

1. PLANIGER ORTSBEIRATS-SITZUNG AM 21.01.2019 

     

A. ÖFFENTLICHER TEIL 
 

1. „EINWOHNER- / INNEN - FRAGESTUNDE“  
 
- Frage:  

„Wie ist der Sachstand bzgl. der 30 kmh Begrenzung in der Mainzerstraße und für 
die Einfahrtbremse Biebelsheimerstraße / Friedhof?“ 
 
Antwort Ortsvorsteher: Für eine Ausweitung der 30 kmh Begrenzung in Richtung 
Ippesheim und „HAMMER“ liegen der Stadtverwaltung zwei Anträge des 
Ortsbeirats aus 2018 vor.  Die Kosten für die Einfahrtbremse sind im Haushalt 2019 
eingestellt. An beide Maßnahmen werden die Stadtverwaltung und das LBM 
nochmals „erinnert“ und auf die Dringlichkeit u.a. zur Lärmreduzierung 
hingewiesen. 
 

- Frage: 
„Die OB führt als Dezernentin den „Bauausschuß“ und die „Bauverwaltung“ 
chaotisch. Siehe Casinogebäude und die vielen Verkehrsstaus. Wann endet ihre 
Amtszeit endlich?“ 
 
Antwort Ortsvorsteher: 2023 voraussichtlich. 
 

- Frage: 
„Warum wird die Urnenwand nicht erweitert? Es gibt nur noch zwei Plätze.“ 
 
Antwort Ortsvorsteher: Verweis auf Pkt 5 „Mitteilungen“.  
 

2.  „TEILSANIERUNG DER FRIEDHOFSKAPELLE“ / ANTRAG FAIRE LISTE  
 
Vorgesehen sind:  a. Wärmedämmenden Akkustik-Lochdecke + LED-Beleuchtung;  
   b. Neue Fußboden- oder Deckenstrahlheizung. 
   c. Wärmedämmende Verglasung des Eingangsbereichs 
 
Die Gesamtsanierung kann entsprechend der finanziellen Lage in Teilmaßnahmen 
gesplittet werden. Wiederholungsantrag aus 2017. 



 
 Einstimmiger Beschluss  



3.  „VERWENDUNG DES STADTTEILBUDGETS 2019“ / ANTRAG ORTSVOR-
STEHER 
 

 Anschaffung von mindestens einem Rankbogen zur Neubepflanzung mit Kletterrosen 
(„Naheglut“) des Platzes am ehem. Ehrenmal, jetzt Ort des „Planiger Wappen“: € 200.- 
Es gibt es nur noch in 2019 insgesamt € 2.730.- von insgesamt € 2.930.-  (= EW-

Anzahl).  
 
 Einstimmiger Beschluss 

 

4. „VERNETZTE ELEKTROMOBILITÄT FÜR PLANIG“ / ANTRAG CDU 
 
Allgemein befindet sich die Verkehrsmobilität momentan im Umbruch, u.a. durch E-
Bikes und E-KFZ. Dazu sind den Planiger Bürgern und ihren Besuchern rechtzeitig die 
logistischen Einrichtungen zur Verfügung zu stellen. 
 
Die CDU stellt daher den Antrag, an einem der im Dorfinneren gelegenen Parkplätzen 
gegenüber der ehemaligen Sparkasse eine kostenfreie E-Ladestation für PKW(s) und 
E-Bikes in der Nähe der Bushaltestelle zu schaffen. 
 
 Nach intensiver Diskussion wird der Antrag zurückgezogen, weil die Maßnahme in 

eine Gesamtgestaltung der Dorfmitte einfließen müsse und die Lade-Station für 
vorbeifahrende Radtouristen in der Appelbachallee mit seinen Rasttischen besser 
geeignet wäre. 

 

5. „MITTEILUNGEN ORTSVORSTEHER / ANFRAGEN VON BÜRGERN“ 
 

 Unser Gemeindearbeiter bleibt erhalten. Er erhält von dem Bauhof sein Material und 
seine Entlohnung von der Verwaltung. Das angedachte „Holdersche“ für jeden 
Stadtteil hat die Verwaltung ersatzlos gestrichen, nachdem die bestellten und bereits 
gelieferten 5 „Holderchen“ keine Straßenzulassung hatten. 

 Die Stadt hat den Prozess „Tourismusabgabe“ verloren = keine Kosten für die Bürger. 

 Bahnhaltepunkt Planig zu „99 %“ sicher: Standort offen. Präferenz: Felix-Wankel-Str.  

 Urnenwand Planiger Friedhof: T€ 17,5 stehen im Wirtschaftsplan 2019 hierfür bereit. 

 Deutsche Glasfaser AG (->  Internet)  unterschreibt mit OB den Erschließungsvertrag.  

 PLANIG KREATIV, Zelterstraße, veranstaltete Wohnzimmerkonzert mit gutem Besuch. 

 CDU bemängelt Zustand der Plakatwände und fordert ggf. Vertragskündigung. 

 In der letzten Bauauschuss-Sitzung wurde dem Ortsbeirat Planig unterstellt, er würde 
den Bau des Neuen Feuerwehrhauses bewusst verzögern. Dies wird vom Ortsbeirat 
mit aller Vehemenz zurückgewiesen. Im Gegenteil: Die Verwaltung scheint bewusst 
das Projekt nicht weiterbetreiben zu wollen wegen „fehlendem politischen Willen“ und 
um von eigenen Fehlern ablenken zu wollen. Es wurde darauf hingewiesen, dass in 
Rüdesheim ein neues Feuerwehrhaus innerhalb von nur zwei Jahren gebaut wurde. 

 Laut Stadtverwaltung ist die Statik in der Zehntscheuer zum Abstellen des Feuerwehr-
KFZ in Ordnung, was der Ortsbeirat stark bezweifelt. 

 Der Fahrradweg entlang des Bahndamms und nach Ippesheim soll asphaltiert werden. 
 

B. NICHTÖFFENTLICHER TEIL 

 
1. Mitteilungen / Anfragen  

2. Verschiedenes  
------------------------------------------------------------------------------ 

 

2. MITGLIEDERVERSAMMLUNG 17.12.2018: Kandidaten Planiger Ortsbeirat 
 

„Eine gute Mischung aus Jung und Alt  
unter Berücksichtigung der intern festgelegten Frauenquote“:  

 
1. Thomas STRUPP 2. Andreas PICHL 3. Helmi FRIESS-VON DER LOHE 4. Marc KRÖG 5. 

Peter METZGER 6. Jeannette STRUPP 7. Uwe MICHELS 8. Angela ZUCK 9. Wunibald 
BÖHMER 10. Kai-Uwe PFEIFFER 11. Walter PARPALIONI (12.) Marita STRUPP 

___________________________________________________________________________________ 

 
TERMINE: 
25.03.2019 / 19.00 h:   Nächste Ortsbeiratssitzung (vorbehaltl. Zustimmung der Stadtverwaltung)  
26.05.2019:   Kommunal- und Europawahl 

 



Verantwortlich  (Text):   Peter Metzger 


